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DessenÜicht KMmrsrwettn SitzMN
Montag den 4 Januar Nachmittag 4 Uhr

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gncist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Bürgermeister Schneider

Stadträthe Jochmus Lohhansen Geheimer Justizrath
Dryander Dr Krähe v Holly

Der Herr Borsitzende giebt bekannt daß eine Liste zur Be
teiligung am Festesien zu Kaisers Geburtstag cakulnen wird
Die Feftieier findet den 27 Januar Nachmittag 2 Uhr im
Stadtichitzenhause statt

Weiter wird mitgetheilt daß eine Petition vom Gastwirths
verein mit über k 00 Unterschriften eingegangen ist in welcher
vm Herabmrndcrung des Gaspreises pro Kubikmtr um 3 V g
zebeten wird Soll bei der Berathung des Gusanstaltsetats
m Erwägung gezogen werden

Der Hrr Vorsitzende verweist hierauf auf die im dritten
kommunalen Wahlverein bezüglich der Schlachthausfrage gepflo
genen Verhandlungen und berichtigt die auch durch die Zeit
wgen gegangenen falschen Darstellungen resp Auffassungen der
bengten Angelegenheiten mit folgenden Worten

Bevor wir in die Tagesordnung eintreten erlaube ich mir
das Wort zu einer Berichtigung zu whmen In der Sitzung
des dritten communalen Bezirks Vereins hat eine Verhand
lung über die Schlachthaus Angelegenheit stattgefunden die
i die Zeitungen übergegangen ist und t r Richtigstellung
bedarf da sie auf fa ichen Darstellungen beruht

Die Schlachthaus Commission hat ihren letzten Beschluß
am 4 Dezember v I gefaßt und zw r einstimmig sie bat
nicht beichlosien ihre Verhandlungen geheim zu halten und
thaisächlich sind dieselben auch bekannt geworden denn bereits
am 7 Dezember war der Stadtverordneten Versammlung
eine Engabe der Vorstände der Bezirks Vereine gegen die
Magistrate Vorlage zugegangen die auf mehrfachen vorher
gegangenen Verhandlungen dieser Vereine beruhte Am
15 Dezember v I ist den sämmtlichen Herren Stadtverord
neten der Beschluß der Schlachthaus Commission und die
Borlage dcS Magistrats gedruckt zugegangen

Am 17 Dezember v I fand die eiste Berathung statt in
welcher eine zweite Berathung beschlossen wurde d eselbe
würde ordnungsgemäß am Montag den 24 December erfolgt
se n da die Angelegenheit zur Beschluß assung reif war wenn
am 24 eine Sitzung hätte stattfinden können Da dies ober
nicht angängig wir so trat an die Stelle der ordentlichen
Sitzung am 24 eine außerordentliche Sitzung am 28 Dechr
u d es wurde durch die Verlegung der Berathung in diese
außerordentliche Sitzung der Zwl chenraum zwischen erster
Md zweiter Lesung nicht verkürzt sondern im Gegentheil
nm vier Tage verlängert

Es ist hiermit erwiesen daß die in der gedachten Ver
sammlung des Beärks Vereins gemachten Aeußerungen

es sei von maßgebender Stelle mit sonderbarer Hast und
g nz augenfälligem Hochdruck gearbeitet

sowie
diese Angelegenheit sei binnen kurzer Zeit und in Extra
sitzungen der Stadtverordneten Versammlung zum Austrage
gebracht worden

auf unrichtigen Voraussetzungen beruhen Zwischen der ersten
und zweiten Leiung haben ll Tage gelegen und lange vor
der ersten Lesung ist der Beschluß der Schlachthaus Com
mission bekannt gewesen

Was nun insbessndere meine Thätigkeit als Stadtverord
eten Vorstehcr in dieser Angelegenheit anlangt so war es

meine Pfl cht die Vorlage des Magistrats da sie zur Be
schlußfassung reif war dem Verlangen desselben gemäß auf
die Tages Ordnung der nächsten Sitzung zu setzen ick würde
pflichtwidrig gehandelt haben wem ich dies aus Rücksicht
aus Irgend eine Parte unterlassen hätte Daß ick der bean
tragten Vertagung entgegengetreten bin ist aus Rücksicht aus
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Ein Liebesdrama fand Montag früh in einem Hause

er Luisenstraße in Berlin eine tsagiichcn Abschluß Die be
reits mehrfach vom Äsliriru tremvus befallene von ihiem
Manne getrennt lebende Frau R un erhielt mit einem Be
kannten ein L ebesverhältniß Wahrscheinlich unter der Ein
wirkn des Alkoholismris wurde die stattliche und hübsche Frau
zu demEnnchiuß gedracht mit ihrem Geliebten gem insam den
Tod zu suchen Gestern Vormittag and man daS Liebespaar
bewustlos an der Erde liegend in ihrer Wohnung vor Beide
halten aus einer auf dem Tuch stehenden Flaiche salz äure zu
sich genommen Währe alle Wiederbelebungsversuche bei
tem Liebhaber erfolglos blieben vermochte man die entfliehen
den Lidcn ßeif er der R wieder zu binnen und schaffte d e
selbe nach einem Kankenhause wo st b reits zum Bewußt
sein zurückgekehrt ist Die L uche des Mannes wurde nach der
Morgue prschafft DieR leidet an unheilbarem A koholismus
die Trunlsüchiige trank täglich mehr als eine Flasche Rum

sVon Sarah Bernhard tj wird eine köstl icke Ge
schichte erzählt dle falls sie nicht wahr doch jsd walls gut
klsunden ist Bei der jüngsten Anwesenheit der Tragövin in
Aonstantiuopel war bekanntlich der Sultan nicht so l ebens
Würdig sich von ihr etwas voripielen zu lassen weil die Hono
rarsmderung ihm eine zu hohe war Nun schreibt em Zeit
ungskorospm dent von Älexandrien wohin sich di Bernhardt
von der Türkei aus begeben hat Die vollständigeKenniniß der
sranzösischen Sprache gestattete mir den Scherz durch einen
mir va destchenden italienischen Kaufmann mich der Tragödin
als Landmann vorstellen zu cissni Ganz Älexandrien be
gann ich mit wohl verstellter Schadenfreude war auf den Ein
druck gescannt den Ihr unvergle chliches Spiel auf den Padi
schah machen würde Um so größer war die allgemeine Eat
Mschung bei der Nachricht daß der Sultan sich selbst um den
köstlichsten Genuß gebracht weil ihm die Forderung Ihres Jm
Kresaiio zu hoch euchien Da richtete sich S rah in ihrer
ganzen Korpulenz vor mir auf Wie mem Herr, rief sie ans
glauben Sie wirk ich das Ammenmärchen dem Beherrscher

zencs mächtigen Orientalischen R iches wäre die geforderte
Summe eine zu große gewesen Nein Bismarck zitterte vor
dir Wiederholung von Triumphen die man der von Rache er
füllten Französin in slavischen Ländern bereitet hatte Byzanz
wenigstens sollte das von Prag gegebene Schauspiel nicht er
leben und Abdul Himid darüber nicht im Unklaren gelassen
zog es vor der Welt lieber als ein geiziger Barbar zu er
scheinen als Bismarcks Uninuth wachzurufen Ich habe das
Spiel sowrt durchschaut und so sehr ich es bedauere vor die
sem edlen orientalischen Herrscher meine Kunst nicht haben ent
golten zu können so stolz bin ich darauf daß der Mann
welcher seit sast einem Vierteljahrhundert das Weltiheater be
herrscht vor einer armseligen Komödiantin zittert

sDie A chsnase Vor einiger Zeit ging durch die
Blätter die Richricht daß dem Tapezierer Ernst K bei einer
Rauferei die N s radikal weggeschnitten worden wäre und daß
mm m diesen Schaden zu repariren in der Cdaritee beabsich
tige ihm ein aus Wichs nachgebildetes Riechorgan anzusetzen
Peinlichst berührt von dieser Kunde war Fräulein Emma St
bie Braut deS L Sie war sich sofort klar darüber daß sie

HaSeMes TstzBwkt
die gekämmte Geschäftslage geschehe und dürste um so w u ger
Veranlassung zu emer Mißdeutung geben als mir wohlbe
kannt war daß drei Mitglieder in der Versammlung fehlten
welche für die Magistrate Vorlage gestimmt hab n wurden
Hiernach bitte ich die Herren Stadtverordneten der unrich
tigen Auffassung des Sachver Halts entgegen zu treten wo
Ionen dieselbe begegnet
Herr Bürgermeister Schneider äußert sich in gleichem Sinne

und weist darauf bin daß die Schlachtbansomlage längere Zeit
vor der Debatte gedruckt den Vorständen der Bezirksvereine
eingehändigt worden sei Im Uebrigen dürfe man doch wohl
nicht annehmen daß in einem einzelnen Wahlnerein die Mei
nung der gefammten Bürgerschaft zum Ausdruck komme sondern
könne dies doch nur in der Stadtverordneten Versammlung der
Fall sein

T O 1 Wahl der Commissionen Referent Herr
Demuth R fe ent verliest die lange Reihe von Commissio
nen und ihrer Mitglieder Zumeist schlägt er Wiederwahl vor
Einzelne Wahlen werden in die geichlossene Sitzung verwiesen
Für durch den Tod oder freiwilligen Zurücktritt werden Ersatz
männer vorgeschlagen und von der Versammlung angenommen
In der Archiv und Bibliothekcommission tritt Herr Amtmann
Roth für Herrn Major Degenkolbe ein in der Armendirektion
Herr Lutze für Wo ff in oerAich und Waageamtscommifston
Herr Rausch für Colla Aus der Togedlattscommiision sind
durch Tod die Herren Tombo und Wolff ausgeschieden
Da die Verpachtung des Tageblaties bevorsteht wird von ei
ner Ergänzung abgesehen In der Einquartierungscommission
tritt Herr Hummel mr Degenkolbe ein in die Fenercommis
sion ist neu gsivählt Herr Zimmermeister Albrecht in die
Grund und Mietbssleuereommiiston tritt Herr Zimmermeister
Nord mann für Friedrich ein in der Agrarcommission Herr
Lwowsky für Tombo Die Commission für Ankauf der Stein
mühle wird aufgehoben In die Commission der Gebäude
steuerveranla ung wird Zimmermeister Hutv für Zabel ge
wählt Bit der Klassenstemreiii chätzungscommission wird über
den 1 Bezirk in g schlossener Sitzung berathen Im 2 Bezirk
wird Herr Eisenbahnsekretär Wedekind für Zimmermeister
Brüggert und Herr Telegraphenassistent Voigt für Theodor
Stade gewählt Im 3 Bezirk tritt Kaufmann Herrmann
für Arndt uno Herr schlosstrmstr Schumann für H Stade
ein Im 4 Bezirk wird Herr Gelbgießer Winzer für Tele
graphenassistent Voigt gewählt Bei der Klassensteuer Reklama
tionscommission tritt Herr Kaufmann Beyer für Frenzel ein
Bei den Vorschlägen iür die Reklamationscommiision spricht
Herr Professor Löning den Wunsch aus daß auch ein könig
licher Beamter in dieielbe gewählt werd möge da die Be
amten verhältnißmäßig hohe Steuern zu zahlen haben Herr
Friedrich ist für eine tveilweise Regeneration der Commis
sionen überhaupt und verweist namentlich auf das Baugeschäft
nnerh lb welchem sich die Werihe rasch in ganz ungeahnrer

Weise erhöben so duß nur Sachkenner die richtige Taxe anzu
geben im Stande seien Die Berathung über diese Personen
frage wird der geschlossenen Sitzung überwiesen

T O 2 Petition betr Benutzung der Turnhalle
der Taubenstraße Referent Herr Schmidt Fällt aus

T O 3 Nachbewilligung von Mitteln bei der
Armenkasse Referent Herr emutb Die Ueberschreitung
des E ars pro 1887D8 betägt 891 Mk 91 Pf Referent bean
tragt Nachbewill gung Herr Professor Löning spricht den
Wunsch aus daß man den Almosenempsängern ihr Loos nicht
noch drückender dadurch machen möge daß man ihre Namen
öffentlich bekannt gebe Herr Bürgermeister Schneider sagt
hierzu daß viele Bürger ein arvße Interesse daran haben
zu wissen wohin die große fast 20W 0 Mark betragende Summe
für Armenunterstützung fließt und wie dieselbe zu einer solchen
Höhe heranwachsen konnte Ferner ist es den Bürgern welche
Privamildthäiigkeit üben sehr erwünscht sich vergewissern zu
können daß ihre Güte nicht gemißbraucht wird Das Bekam t
geben der Nam n schützt die Armenverwaltung davor daß ihre
HMe nicht in leichtfertiger W iie in Anspruch genommen wird

einen Mann mit e wr Wachsnase unmöglich heirathen könne
und odne ihren Bräutigam auch nur eines Blickes oewürdigt
zu haben schrieb sie ihm nach der Charitee einen Absagebrief
Sofort nach seiner Entlassung begab sich K in die Wohnung
der Ungetreuen welche über das kaum veränderte Aussehen
ihres G liebten nicht wenig erstaunt war Wohl bemerkte sie
an der Nase desselben einen Riß aber wie sie sich auch be
mühte denselben häßlich zu finden so mußte sie sich doch im
Stillen emgestrhen daß diese Narbe d m Gesichte des einstigen
Dräutigams noch einen gewiss Ausdruck männlicher Energie
verliehen habe Er aber e grisf ihre Hand und führte sie mit
d n Worten an eine Naie Ueoerzeuge Dich ob sie von
Wachs in Da sank m Tkranen gebadet die Treulose Ver
zeihung flehend dem K zu Füßen der ober k hrte ihr erbarm
ungslos noch zurselbigen Stundenden Rücken,denn sie Wahr
nehmung daß die weivliche Treue mitunter nur von einer
Nasenspitze abhängen kann halte ihm das Vertrauen auf das
ewig Weibliche geraubt

sEtn armer Hausirerl hatte in seinem Leben viel Pech
geh bi tiotz der rastlosesten Bemühungen war er auf keinen
grünen Zweig gekommen Endlich war idm mit geringem Ein
satz ein großer Wart gelungen Er kauft sich W mren lür sein
Geld uns geht auf die Messe Hier eröffnet er eine Bude und
legt seine Sachen aus Kaum sind jedoch die Herrlichkeiten aus
gestellt als ein Platzregen meversällt und der arme Teufel muß
schleunigst einpacken Aber al bald scheint die liebe Sonne
wieder und der Händler holt seinen Kram aus s Neue aus den
Kisten hervor Plötzlich ein neuer Regenguß Bebend vor Er
regung kann er seine Sächelchen kaum vor der Nässe beraen
dann aber tritt er aus sein r Bude heraus und mit einem halb
grimmigen kalb wehmüchiaen Blick nach oben rutt er knirschend
Er spürt schon wieder n paar Groschen Geld bei mir

Wovon hängt das Glück der Ehe ab j Eine
weit and wohlerfahrene Hausfrau die bereits allerdings
längst über die Flitterwochen unb Honigmonde des Ehestandes
hinaus war wurde einst von einer Freundin gesragt wie es
denn möglich sei daß sie so gut mit ihrem Manne auskomme
obgleich dieser keineswegs des Rufes besonderer L ebeuswür
diakeit sich erfreute Ganz einfach erwiederte Lächelnd die
Gefragte ich gebe ihm stets gut zu essen Wie ist das
Alles das ganze Geheimniß einen Tiger Löwen oder
Bären zu zäkmen meinte etwas enttäuscht die andere Dn
scherzest wohl Fällt mir nicht ein versicherte die kluge
Hausfrau Glaube mir Stimmungen kommen aus dem
Magen und die Geschicke der Nationen beginnen in der Küche
Kein Mann ist unemp änglich dagegen ob ihm eine Frau aus
gedöirteS Sohlenleder oder ein laftigcs kräftiges Stück Flei ch
das ihm schmeckt und ihn nährt vorsetzt O vmi wie
pro aisch schmollte die noch Unvermählte Ist das das
ganze Glück der Ebe Jedenfalls ein solides Fundament
zu demselben denn Essen und Trinken hält Leib und Seele zu
lammen und hängt Anfangs in der ersten Zeit der Ehe das
Glück von dem Zustande des Herzens unseres Gatten ab so
richtet sich s später sehr bedeutend nach der Verfassung seines
Mäzens Schrecklich wie unwürdig Er bat doch keine
Köchm geheirathet sondern eine Gefährtin eiferte die Freun
din Ganz recht und gerade deshalb muß sie dalür sorg n
daß ihr Gatte der den Kamps des Daseins mit für sie auszu
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Auch politische Momente kommen hierbei in Betracht den
Jemand welcher öffentliche Unterstützung genießt darf nicht
wählen und ist j r bekannt welchen Ausschlag unter Umständen
auch nur eine Stimme geben kann Nichtsdestoweniger giebt
er die Versicherung ab daß die Sache in ernste Erwägung
gezogen und bezüglich derselben bei anderen Städten Umfrage
gehalten werden soll Herr Regierunzsrath Gneist betont
daß über eine solche wichtige Frage ohne reifliche Vorberath
ung ein Beschluß nicht herbeigeführt werden dürfe Die Summe
wird nachvewilligt

T, O 4 Verkauf von Terrain am Steinweg
resp Rannischer Platz Referent Herr Steinhaus
Der Magistret hat beschlossen dem Maurermeister Lücke die
von demselben zu erwerbenden 47 Qu Mtr städt Terrain am
Steinwege zum Preise von 30 Mk pro Qu Mtr zu verkaufen
Im vorigen Jahre hat zwar die Stadt dem Bauunternehmer
Salzer für Terrain welches dieser zum Steinweg abgetreten
hat nur 25 Mk pro Q Mtr gezahlt Es ist aber zu berück
sichtigen daß der p Lücke ohne den fraglichen Terrainerwerb
überhaupt kein Frontrecht an dem Stetnwege haben würde
und daß der Grund und Boden an dem sog Rannischen Platze
einen höheren Werth als im Zuge des Steinweges habe Die
Versammlung wird ersucht vorstehendem Beschlusse gefälligst
beizutreten Wird genehmigt

T O 5 Beschaffung einer Maschinenleiter kür
die Feuerwehr Ref H rr Dönitz Korreferent Herr
Apelt Die Versammlung wird ergebenst ersucht sich ge
fälligst damit einverstanden erklären zu wollen daß eine 22
Meter hohe Maschinenleiter nach der vorgelegten Zeichnung
und Beschreibung für die städt Feuerwehr beschafft und der
Kostenbetrag von 23 D Mk mit 1300 Mk aus dem Dik posi
tionsfond mit dem Rest von 500 Mk dagegen aus dem Posten
für unvorhergesehene Ausgaben entnommen wird Die Com
missionsmitglieder haben sich auf der Ausstellung von Feuer
löschgeräthen in Hannover von der Vorlrefflichkeit der Letter
überzeugt Sie ist fahrbar zusammenschtebbar und werden
Biegungen durch eiserne Armaturen vermieden Binnen 44
Sekunden kann die Leiter ausgest llt und bemannt werden Re
ferent empfi hlt Bewilligung Der Korreferent spricht sich na
mens der Finanzcommissiorr zwar auch für sofortige Beschaff
ung der Leiter aus giebt aber zu erwägen ob es nicht an
der Zeit sei auch die Feuerversicherungsaesellschasten für das
Hall Feuerlöschwesen zu interessiren in Potsdam sei die ganze
Feuerlöschrü tung von den Versicherungen beschafft worden
Er stellt deshalb den Antrag den Magistrat zu ersuchen nach
d r b reglen Seite hin geeignete Schritte thun zu wollen
Herr v Holly erklärt daß die sofortige Beschaffung emer
großen Leiter du ch welche jedes Haus bestiegen werden kann
nothwendig ist die eben alls sehr wünschenswerthe Beschaffung
einer Dampsspritze sei sür nächstes Jahr in Aussicht genommen
Der Antrag der Finanzcommiision wi d angenommen

T O 6 Petition betr Beseitigung der Miß
stände der Gerbersaale Ref Herr Baumeister Schulze
Das Schriftstück ist von vielen Um und Anwohnern der Ger
bersaale unter chrieben In demselben wird über den uner
träglichen Geruch in der Nähe der Moritzbrücke geklagt wo
die Wasser der Königstraße c einmünden und denen noch die
Abwässer deS Schlach Hauses zuqeführt werden sollen Da die
Petenten auf ein früheres Gesuch einen ihnen nicht genügenden
Bescheid erhalten haben erklären sie beschwerdeführend bei der
königl R gierung vorstellig werden zu wollen Referent sagt
daß den Petenren eine Gewährung ihrer Bitte seiner Zeit da
durch zugesichert worden sei daß man für den Neuvan deS
Königstraßenkanals 35,000 Mk ausgeworfen habe Ec em
pfiehlt zur Tagesordnung übergehen zu wollen Herr Sani
tätsrath Hüllmann lagt daß die Mißstände an der Moritz
brücke dringende Abhilfe erheischen denn der Neubau des Kö
nigstraßenkanals werde nicht viel hel en Ec empfiehlt die
Anlage einer Art Reinigungsanstalt resp eine Klärvorrichtung
für die Abwässer Das Müller Nahnseniche Verfahren Habesich
bewährt Herr Meyer be ürwortet Zumauerung des Kanals

fechten hat auch wenigstens die dazu nöthigen Stärkungsmittel
mit auf den Weg nimmt und der arme Mann sich nicht un
nöthig über gastronomische Dinge ärgere die das Lepartement
der Frau bilden und deren alleiniges Geheimniß sind Zu
diesem Zwecke ist z B m keinem eigenen Interesse nöth g daß
er niemals niemals zu viel und zu tief hinter die Coulissen
schaut Ein schönes Beispiel Einmal brachte meine Köch n
eine schrecklich magere Gans nach Hause jeden Augenblick
konnte bei Tuche das Raiionniren über diese miserable Gans
losbrechen Da kam ich auf den Gedanken sie für eine Ente
auszugeben und siehe da mein Herr und Gebieter ließ sich
die Eate ruhig gefallen fand sie ausgezeichnet und ließ sie
sich herrlich schmecken Das ist eine Art mit Männern um
zugehen Ob das Mittel probat ist mag jede Frau und
Hausfrau selbst beurtheilen und erproben

Ein amerikanischer Journalist erzählt folgende
Reminiscenz aus seiner Reporter Lau bahir Ich sollte einst
den Gouverneur von Kentucky in einer hochwichtigen Frage
interviewen Grade ehe ich das Stadthaus erreichte hatte
ich mir eine frische Pfeife angezündet und trieb die Vergeßlich
keit so weit mit derselben in das Bureau des Gouv rneurs
rauchend zu treten Er warf mir einen strengen Blick zu und
da gewahrte ich erst meinen Höflichkeitsverstoß und sagte ent
schuldigend Sie müssen meine Gedankenlosigkeit entschuldigen

Herr Gouverneur ich Lassen Sie mich die Pfeife
sehen, sagte er Ich reichte sie ihm und nachdem er sie unter
sucht hatt sagte er Ich habe seit einer Woche das Rauchen
ausgegeben und kann auch der Versuchung einer Cizarre ganz
gut wiedersteben aber einer Weite wie diese ja das

Er steckte sie plötzlich in den Mund und begann mit einer
Art Heißdunger zu rauchen Herr Gouverneur, begann ich
können Sie unserem Blatte Ihre Meinung sagen über

Geben Sie mir Tabak Ich reichte ihm welchen ich
stopite ihn über den bereits brennenden und ihn hierauf noch
mals anzündend sagte er zu mir Nun lassen Sie mich eine
halbe Stunde allein Als ich nach einer halben stunde wie
derkehrte erhielt ich alle Aufklärung die ich nur wünschen
konnte Junger Mann, sagte der Gouverneur als ich Ab
schied nahm Sie hätten nicht rauchend hier eintreten sollen
doch muß ich Ihnen gestehen wenn diese Preise nicht gewesen
wäre hätten Sie nicht ein Wort von mir herausbekommen

fDessoir war zufälliger Weise einmal im Opernhaus als
ein junger Tenor Probe sang eine Leistung die mit einem
kläglichen Fiasko endete Dennoch glaubte der Debütant nur
an Uebelwollen und meinte zu Dessoir den er nicht kannte
was er dazu sage ob ihm eine Karriere offen stehe O ge
wiß lächelte Dessoir mit der Sti ne kommen Sie durch
die ganze Welt Nicht wahr rief der Anmaßende prah
lerisch mir kann es nicht fehlen Gewiß nicht ich kann
nur wiederholen Sie werden durch die ganze Welt kommen
Sie behält kein Direktor acht Tage

Die einzige Möglichkeit Eine Pariser Dame an
der der Zadn der Zeit nicht ohne sichtbare Spuren vorüberge
gangen erzählt einer Freundin nicht ohne eine gewisse Genua
thuung daß ihr neulich auf der Straße doch noch ein Herr nach
gegang n sei Hm, sagt die Freundin nachdenklich daS
kann nur der alte Chevreul gewesen sein



Mld Einführung der Abwässer in die Gerbersaale durch ein
Anter den SaaUPiegel gelegtes Kniestück ähnlich wie eS bei der
Jägerbrücke geplant ist Herr Friedrich bezeichnet die Ger
beriaale als einen Sumpf dessen Ausdünstung den Anwohnern
die Benutzung ihrer Gärten gründlich verleidet Die trägen
trüben Wässer der Gerbersaale werden durch die ihnen seitlich
emgegenströmenden Wasser des andern Saalarmes an der Klaus
brücte zur Seite gedrückt und och mehr zum Stillstand gebracht
Herr Stadibaurath Lohausen sagt daß man beide Kanäle kombi

tren und dann an der Klausbrück die Einmündung in die
dort lebhafter strömende Saale bewirken könne Auf den Vor
schlag des Herrn Rcgierungsrath Gneist wird der Antrag an
genommen den Magistrat zu ersuchen das von Hüllmann em
pfohlene KlärMem und die von Meyer befürwortete Einkühr
Ang der Abwässer mitten in den Strom in Erwägung ziehen
zu wollen

T O 7 Nachbewilligung von Mitteln zu öffent
lichen Festlichkeiten Refer H rr Justizrath Herz
feld Es handelt sich hierbei um 200 Mark für den am 27
Januar zu feiernden Geburtstag unseres Kaisers Von dem
für derartige Zwecke ausgeworfenen Fonds sind nur noch
14 19 Mk vorhanden Wird bewilligt

T O 8 Interpellation betreffend Vorlage des
Banetat Entwurfs Re er Herr D önitz, Es betrifft
den Bauetat 1839/90 Die Interpellanten sind dafür einge
treten daß einem Anfang l833 erzielten Beschlusse zufolge
Zeder der Stadtverordneten eine Auf eichnung derjenigen Straßen
And Plätze eingehändigt erhalten soll w lche gepflastert und
Zanalisirr werden sollen Da dies bis in die letzten Monate
des vergangenen Jahres nicht geschehen war hatten sie eine
diesbezügliche Interpellation eingebracht DaS Einhändigen
der in Frage kommenden Aufze chnung sollte allen Stadlver
ordneten Gelegenheit geben sich eingehend mit der Frage der
Nothwendigkeit beschäftigen uns eventuell andere Vorschläge
einbringen zu können Nachdem einige M ßverständnisse be
züglich der Zeit der Beschlußfassung aufgeklärt worden waren
denn Herr Bürgermeister Ichne der glaubte daß ein solcher
Beschluß 1887 gefaßt und demselben beim nächsten Etat Folge
gegeben worden sei wurden Zweifel darüber geäußert ob
Neier Beschluß von 1888 auch in den Akten eingetragen wor
den ist Herr Regierungsrath Gneist giedt daraufhin die Ver
sicherung ab daß er feststellen lassen wird ob der fragliche
Beschluß sich auch in den Akten aufgezeichnet findet Jetzt ist
seit Kurzem der Bauetatentwurf in den Händen der Baucom
m ssionsmitglieder aber die andern Mitglieder der Stadlver
oroneienversammlung haben denselben noch nicht in den Hän
den Herr Bürgermeister Schneider versichert daß aus den
Wunkch der Versammlung jedem Stadtverordneten ein Exem
plar des Bauetatentwurfs kurzer Hand eingebändigt weiden
solle Gleich eitig warnt er vor allzubreiter Behandlung dieses
Etats welche durch die Aushändigung der Entwürfe gewisser
maßen involviert werde Es empfehle sich derg eichen Sachen
von einer Fachcommission nach allen Seiten hm prüfen und
erwägen zu lassen und das Resullat dieser eingebenden Be
rathungen der Versammlung vorzutragen Jedenfalls trage
sin solches Vorgehen viel zur Vereinfachung und rascheren Ab
wickelung der zu erledigenden Geschäft bei Dem Beschluß
der Versammlung gemäß werden die Bauetatentwürfe den ein
zelnen Stadtverordneten baldigst eingehändigt werden die
Baucommission wird davon besondere Kenntniß nehmen und
der Versammlung Vortrag hallen

T O 9 Erwerb von Terrain vom Grundstück
Leipzigs straße 55 Reprint Herr Heiser Der Ma
gistrat hat beschlossen dem Kaufmann C Peril das Terrain
Welches er von seinem Grundstück akumreien hat mit 100
Mark und dasjenige weiches von dems lben Grundstücke an
die Martinsgasse entfällt mit 20 Mk pro ZM zu entschädigen
Die Versammlung wird ergebenst e sucht diesem Beschlusse ge
fälligst beizutreten Referent empfiehl Annahme mit dem Zu
sätze daß eine Eckoerbreckung zwischen Leipager Stiaße und
Martinsgasse von IV Mir Schenkellcmge herzustellen ist
Wird angenommen

T O 10 Fluchtlinienfestsetzung für den großen
Sandberg Referent Herr Hildebrandt Wird ge
nehmigt

T O 11 Etat der Arbeitsanstaltskasse pro 89 90
Referent H rr Sachs Derselbe balancirt in Einnahme und

Ausgabe mtt M146 Mk Der ftädmche Zuschuß beträgt 3900
Mark Der Ärbeitsverdier st beziffert sich auf 23597 Mark
W rd genehmigt

T O 12 Etat der Gasanstalts Kasse Pro 89/90Referent Herr Sachs Fällt aus
T O 13 Etat der Quartieramtskasse pro 89/90

Referent Herr Sachs, Derselbe tmlanc rt in Einnahme und
Auslade mit 68138 Mk 60 Vfg Der sich von Jahr zu Jahr
Mehrende Zuschuß beträgt 33335 Mk

T O 14 Etat des städtischen Wasserwerks Re
ferent Herr Meyer Der Magistrat ersucht die Versammlung
um Genehmigung des in Einnahme und Ausgabe mit der
Summe van 3I30I7 Mk 87 Pf i abschließenden Etatentwurfs
des WassirweikS pro 1889/90 Refeient befürwortet G mh
migung und spricht den Wunich aus daß die Wass rwe ksver
waltung darauf bedacht iem möge überall da Wassermesser
ausstellen zu lassen wo solche den Bestimmungen nach aufge
stellt werden sollen

Die 6 übrig u Punkte der Tagesordnung fallen der vorge
rückten Zeit Wege aus

Schluß der öffentlichen Sitzung 7 Uhr

In der geschlossenen Sitzung wurden die Vor
lagen betreffend die Wahl von Mitgliedern der Klassen
steuer Eimchätzungs Commission sowie Wiederwahl der am
Jahresschlüsse ausgeschiedenen Armenbezirls Vorsitzenden
und Vorsteher erledigt Der Magistratsantrag auf Be
willigung einer jährlichen Zuwendung an eine Lehrerin
Ward genehmigt Ferner aulorisirte die Versammlung
den Magistrat zur Einleitung eines Proc ss s gegen en en
hiesigen Bürger wegen verweigerter gerichtlicher Aus
lassung von zur Straße entfallendem Terrain und setzte
die öeichlußfafsung über di Petition wegen Ueber ahme
von Trottolrisirungskosten aus die Stadtkasse bis zur Er
ledigung vorgenannten Processes aus

Aus der Stadt und Umgebung
Verordnung Da die nach Eiöffaung des

Straßenbihnbetriebes an das Publikum gerichtete Er
suchen im Interesse der Sicherheit und Bequemlichkeit
des öffentlichen Verkehrs in der gr Ulrichstraße zwischen
Kleinschmieden unv Kaulenberg stets die rechte Straßen
seite zu halten erfolglos geblieben ist hat sich wie aus
einer Bekanntmachung in heutiger Nummer zu ersehen
die Polizei V rmaltung veranlaßt gesehen den Rath durch
eine polizeiliche Borschrift zu ersetzen nach welcher vom
16 Januar cr ab bei Vermeidung von Strafe Jeder
mann welcher den Bürgerstei der großen Ulrichstraße
auf der Strecke von Kl irisch mieden nordwärts bis ein

schließlich der Hausgrundstücke gr Ulrichstr 24 und 37
begeht sich auf der jeweiligen rechten Straßenseite zu
halten hat

fEin Commers alter Burschenschafters findet
nächsten Sonnabend im großen Saale des Neumarkt
Schießgrabens statt

fDer Verein der Liberalen in Halle und dem
Saalkreise hält Donnerstag den 17 Januar in der Dres
dener Bierhalle seine ordentliche Generalversammlung ab

Preußischer Beamten Vereins In der für
morgen Mittwoch angesetzten Versammlung wird Herr
Professor Freytag Mittheilungen machen über seine im
vorigen Jahre unternommene Onentreise

sEvan gelischer Männer und Jünglings
Vereins In der am vergangenen Sonntag stattgehab
ten Versammlung hielt Herr Pastor Jordan einen inter
essanten Vortrag über Alpenreisen nach eigenen Erleb
nissen Längere Ieit verweilte derselbe bei dem St Gott
hard Tunnel und dem Vierwaldstätter See Am Schluß
der Zusammenkunft wurde eine Kollekte für den Gustav
Adolf Verein veranstaltet

fBuch bind er Innung, In der gestrigen Quar
talsversammlung wurde in Gegenwart des Herren Sladt
rath Keserftein eine Meisterprüfung vorgenommen Mit
getheilt wurde daß die Wiedereröffnung der wegen Lokal
mangels suspendirten Fachschule in naher Aussicht stehe
zu Fachlehrern wurden die Herren Grunewald Saalfeld
und Schneider bestimmt Da Herr Obermeister Schwarz
sen seines hohen Alters wegen eine Wahl nicht wieder
annehmen zu können erklärte wurde bei der Vorstands
wahl Herr Grunewald als solcher gewählt Zum Schrift
führer wurde Herr Felger zum Kaisirer Herr Görnemann
bestimmt Die Wahl der Prüsungsmeister fiel auf die
Herren Loebeling Saalfeld und Schneider

Gärtner Vereins In der kürzlich stattgehabten
Generalversammlung kam zunächst der Jahresbericht zur
Verlesung Hervorzuheben ist daß es sich der Berein hat
angelegen sein lassen zur Ausbildung jüngerer Gärtner
Lehrkurse einzurichten Es nehmen 32 Schüler daran theil
und wird Unterricht ertheilt im Planzeichnen in Treiberei
Landschaftsgäctuerei Gehölzzucht Feldmessen Nach
Rechnungslegung erfolgte dtc Neuwahl des Vorstandes
Derselbe besteht darnach aus den Herren Rosch erster
Vors Spindler zweiter Vors Meinecke Schröter Kaiser
und Charton Der Verein begeht sein Stiftungsfest am
19 Februar

lStadt Theater Z Morgen Mittwoch den 16 d Mts
findet im Stadttheater eine Wiederholung von ortzing s ko
mischer Oper Czaar und Zimmermann mit Oskar Moor als
Cmar statt Dmnernag geht erstmalig das vieraktige
ust piel von Roderich Benedix Der swrennied mit Adols

Schumacher in der Titelrolle Henning B rihoid Sprotte als
Albrecht Lonau und Helene Bensberg als dessen Frau Thekla

in Scene Die Gedeimräihin Seefeld spielt Eleonore Mihr
die Alwine Weiß Klara Piquet nnd den Leberecht Müller
Edmund Doß während den Grafen Murrl ng Eugen Lud
wig und den ,Gärtner Etzrhardi Kar Friedau vertritt
Fräulein Marianne Brandt beendet Freitag ihr kurzes Gast
spiel mit der Selika in der Meyerbeerschen Oper Die
Afrikanerin

Terr ain V erkauf Von dem Terrain der ehe
maligen pfännerschaftlichen Halle jetzt d r Stadt Halle
gehörig wurden in einem gestern an gestandenen Te mine
auf dem Rathhause drei weitere Baustellen an der Olea
riusstraße zwischen Salzgrafen Gutjahrstraße und Trö
del belegen Meistbietend ve steigert Die Baustellen waren
185 Qu M bezw 353 Qu M, bczw 370 Qu, M groß
und wurden folgende Höchstgebote erzielt Av 1 Herr
Zimmermeister Schatz hier mit 13 875 M oder 75 Mk
pro Qu, M, Ad 2 derselbe mit 1765l Mk oder 50 M
pro Qu, M Ad 3 Herr Kaufmann Peril hier mit 49580
Mk oder 134 M pro Qu M gute L ge Der Zu
schlag bleibt vorbehalten

P rinz Carl Die gestern stattgehabte erste humo
ristische Soiree der Norddeutschen Quartett und Cou
plet Scuigergesellschaft hatte einen so starken Zuspruch
gesunden daß der groß Saal völlig gefüllt war Um
so erfreulicher war es vaß das Gebotene in jeder Weife
dem guten Rufe entsprach welcher den Gästen voraus
ging Die Gesellschaft hat sich mit ihren gestrigen Leist
ungen so bei den Hallensern eingeführt daß den weiteren
Soireen derselben ver Besuch nicht sehlen wird Jeder
Mitwirkende sah sich zu Zugaben genöthigt und warder
gespendete Beifall zum Theil ein stürmischer Wir be
gnügen uns heut damit den erhaltenen Gesammteindruck
zu constatlren und werden auf Einzelleistungen später zu
rückkommen Wir empfehlen den Besuch der Vorstellungen
jedem der sich nach Aufheiterung und angenehmer Zer
streuung sehnt er dürfte sicherlich befriedigt werden

Weltpanorama Wiederum ist eine recht inter
effante Abtheilung im Wütpanorama Leipzigerstr 3
ausgestellt eine Seereise um den schwarzen Erdtheil
Beginnen wir die Fahrt von Tamatave aus dem wichtig
sten Handelsplatz der Insel Maoagaskar in deren tropische
Ueppigkeit wir einen Einblick genommen so bringt uns
der Dampfer kann nach den beiden Zuckerinseln Rönnion
und Mauritius In fistelnden A sichten zeigt sich auf
ersterer die Haupistadt St Denis mit dem schönen Hafen
Straßen Kuchen und Biück n aus dem Innern treten
romantische Gebirgspässe Wasserfälle vor unier Auge
Auf die zweite Jniel versetzt staunen wir über die Wun
der welche der fruchtbare vulkanische Boden und das echt
tropische Seeklima hervorgebracht Wir umsegeln darauf
das Kap der guten Hoffnung und landen auf der Insel
St Helena dem Verbannungsort Napoleons I Es lie
hen an unserm Auge die historisch denkwürdigen Stätten
vorüber das schlichte Wohnhaus des großen Korsen das

j Innere desselben das Todrevzimmer mit der Büste der

Garten das Ruheplätzchen das einst die Gebeine des Kai
sers barg Auf der fortgesetzten Fahrt gleitet das Sch ff
vorbei an den Inseln des grünen Borgebirges nach dem
mittelländischen Meere unv beschließen wir unsere Reise
in Oran einer der drei großen Städte nach denen die
Provinzen des französischen B sitzthums Algier benannt
sind Der Ort birgt zahlreich Ueberreste maurischer
Baukunst Wir fassen unsere dem Panorama stets gern
gezollte Anerkennung heute in die Worte zusammen Wie
derum so viel Schönes und Lehrreiches für so weniges
Geld Vereinen und Gesellschaften wird bekanntlich noch
Preisermäßigung gewährt

sEin bewährtes Mittel gegen das Aufspringen
und Rothwerden der Hände wird namentlich jetzt m der
rauhen WintersM gewiß Vielen erwünscht sein Auch de
Damen deren zarie Gesihtsyaut irgendwie gelitten Hit sei es
bestens empfohlen Der Wohlthäter der das neue Mittel ent
deckt hat ist der berühmte Pharmakologe der Berliner lln ver
spät Prof Dr Liebreich Das Verfahren selbst ist folgen
des Nachdem die Hände mit leicht schiumender centraugilter
Seife gründlich pewaichsn gut abgespült ni d möglichst sorg
fältig getrocknet sind wird die Hand speziell der am meisten
in Milleidenichakt gezogene Handrücken m t einer kleinen Menge
Lanolin eingerieben nnd der lleberichuß desselben mit einem
Handtuch wieder entfernt Den nnangenhmen Geruch des Lano
lin es wird bekanntlich aus Schafwolle bereitet kann man
durch Zuiatz von Vanillin und Rosenöl leicht verbessern und
zwar in derWeise daß man u 50 Gramm Lanolin V, Gramm
Vanillin und einen Tropfen Rosenöl setzen läßt Jeder Apo
theker und Drogist kann diese Salbe sofort herstellen Die ge
nannte Einreibung ist w auszuführen daß das Lanolin mög
lichst vollständig in die Haut eindringt und sie muß anvauernd
nach jeder Waschung wiese holt werden Aus den Handtüchern
und der Wäsche ist das Lanolin leicht wied r zu entiecne
Die günstige Wirkung des Lanolins ist wahrscheinlich dcuauf
zurückzmühren daß es sich mit Wasser zu mischen vermag
wodurch die nach dem Waichen der Hände nach uagenügendem
Trocknen auf der Haut zn ückbleidende Flüisi ikeiismenge ia
das Lanolin aufgenommen wird und die Häude mit einer für
die rauhe Luft undnrchgäiigigen geringen Fettschicht überzogen
werden durch die letzteren beiden Umstände sind sie denn wohl
auch vor dem Aunpringen und Rotha rden geschätzt Wie
Dr George Meyer in der neuesten Nummer der Berliner
klinischen Wochenschrift mittheilt haben Hände die seit I ihren
krebsroth waren durch das beichriebeneVertahren ihre normale
F irde wi dererhalten und auch zu Einreibungen des GesichteS
hat er es u A bei Schauspielern mit gutem Ecsolg ange
wendet

llnfälle Auf dem früher Göricke schen Grund
stücke Leipzigerftraßs 23 mit dessen Abbruch man gegen
wärtig beschäftigt ist verunglückte gestern Nachmittag der
Dachdecker Wilke von h er indem er beim Ueberheben
eines Balkens auf der Außenmaaer des Hintergebäuvcs
das Gleichgewicht verlor und so gezwungen war aus der
beträchtlichen Höhe von zwei Stock in den Hotraum hin
ab zu springen Der gewagte Sprung war leider von
bedenklichen Folgen Der Mann erlitt außer Verletz
ungen des Kopfes namentlich einen Bruch des rechten
Fußes so daß seine Uebersuhrung nach derKömgl Klinik
erfolgen mußte Das zweijährige Töchterchen des
Arbeiters H von h er nahm in kurzer Abwesenheit der
Mutter ein Brotmesser vom Tische mit welchem es in
der Stube umher lief Plötzlich kam das Kinv auf den
Dielen zu Falle und zwar so unglücklich daß sich die
Spitze des Messers tief in das linke Auge einbohrte
Die Verletzung ist eine so schwere daß der Verlust des
Auges zu befürchten steht

fPolizei Nachrichtens Wiederholt war von einem
Diemen am Wasserthurme Stroh entwendet worden Nach
dem in der Nacht zum 13 d Mts wiederum ein solcher
Diebstahl vorgekommen verfolgte man die Spur und d ese
sührte nach den Grundstücken m der Wörmlitzerstraße Bei
der Nachsuchung wurden in Ställen auch Strohoorräthe
vorgefunden Der Arbeiter G am Schloßberg stahl
bei einem Fleischer in der Mühlgaffs wahrend er Einkäufe
besorgte ein Stück Schlackwurst im Werthe von 1 Mk
Da die That soiort bemerkt ward nahm man ihm die
Beute wieder ab Gestohlen wurden Aus einer Wohn
ung in der Dzondistraße eine braungestreifte Kammgarn
Hose einem Flnichergesellen in der Lindenstraße eine Haar
kette mit Goldbeichlag

In unserm gestrigen Referat Wer die Sitzung des Bürger
Vereins für städilkche Interessen ist irrthümlich gesagt daß
Herr Kaufmann Schulze mm ersten Vereins Vorsitzenden gewählt
woiden sei und Heer Maurermeister Friedrich das Ämt eines
zweiten Vorsitz nden ül ernominen hat Letzterer Herr ist viel
mehr zum ersten und Herr Schulze zum zweiten Vorsitzenden
gewählt worden

Standesamt Halle a S Meldung vom 14 Januar
Aufgeboten Der Fleischer Paul Max Adolf Hantle und

H nrietie Jda eil Be giasse 3 Der Arbeiter Valentin
Monieta und Joseka Ho vy i Komorow

Heboren Dem Schlosser Eduard Schemmel 1 S Karl
Oskar große Schloßgiss 4 Dem Ti chlermeister Emil
Abelmann 1 S Emil O to August Rathdansgasse 7 Dem
Maurer Otto Bänisch 1T Mcuth i Elisabeth Gottesackerg isse
15 Dem Snriler Ewald Schonwäldec 1 S Kurt Ew l
Lechzigerstraße 95 96 Dem prakt Arzt Dr August Fischer
1 S Gustav Adolf Auaust Poststraße 5 Dem Eisendretier
Emil Hayn l S Robert Wilhelm Emil Domplatz 7 Dem
Schlosser Paul Friednch 1 s Otto Max Karl Liebenaaer
s rnße 6 Dem Lehrer Arno Al red Grosse 1 S itrno
Alfred große Stemstiasze 14 Dem Schmied Hermann
Schorch 1 S Otto Friedrich Paul Nämerhöhe 7b D m
Kuvierichmied Georg Uhl 1 S G org Lindwehrstra e 12
Dem Z mm rmann Franz Remecke I T Johanne Marie J a
Fritz Heuierftraße 2 Dem Handarbeiter K rl Grash ff 1 S
Otto Thorst aße 26 D m Böttcher Bernhard Hiering 1
S Bernhard Hermann Franz Ka lstraße 20 Dem Restau
rateur Christoph Schrader 1 s Walther Otto Landwehrftraße
2 1 unehet S 3 uneh l T

Gestorben Des Maler August Stein S Hermann Otto
1 I 9 M 26 T Kellnergafse 5 Der Stellmacher Jokann
Cbristoph Wilhelm Fuchs 69 I 9 M 2 T Georgftrane 3
Des Locomotivfüttrer Hermann Ma quardt T Marie Frieda
Melanie 9 I t M Kinkenbergüruße 4 Der Maurer
Friedrich Nico ai 53 I 10 M 7 T Klinik De Handels
wan S en Persson S Oskar Wal her 4 M 12 T v r d m
Stein hör 1 Des Port er Kael Conrad S Georg Gustav
Adolf 16 I 3 M 15 T Brunnenplatz 11 Die Stechen



UuSleriu Auguste Gebhardt 54 I 9 M 24 Siecheichaus
Der Dienstmann Karl Wilhelm Stolle 2 I 8 M 2K T
Grakwes 16 Des Schmied Wilhelm Bieder T todtgeboren
Lesfingstraße 19 Der Arbeiter Franz Pietschker 27 1 9 R
23 T Klinik Des Cigarrenmacher Ernst Albert S Max
Otto 2 I 5 M 18 T Unterplan 5 DeS Tischler Franz
Metz T Selma Minna Hulda 3 I 3 M 24 T Forsteruraße
4g Des Stellmacher Friedrich Böttcher Ehefrau Christiane
Henriette geb Ohme 45 I 2 M 20 T kleiner Sandberg 14

Der Handa beit r Adolf Launecke 73 1 13 T Schulberg 11
Des Verstv Handarbeiter August Günther S Friedrich

Wilhelm Herm in 1 I 1 M 9 T Oberglaucha 41 Des
Restaurateur Otto Kleinschmidt T Henriette Frieda 1 M
Reilstrahe 119 Der Maurer August Eduard Wilhelm Ger
hardt 29 I 5 M 25 T Feldstraße 9 Des Restaurateur
Christoph Schröder Ehefrau Friederike geb Schröder 39 I 3
M 1 T Lauöwchrstrahe 2 Der Comptoirist Fncdrich
Lindner 51 I 2 M 3 T Diakonissenhaus 1 unehel S
Standesamt Giebichenstein Meldung vom 14 Januar

Gebor Dem Glasermeister C H Mettin 1 S große
Bruunenstraße 2 Dem Fabrikarbeiter A W F Ziegen
Avcn 1 T Auguststraße 5V Dem Schuhmachermeister G
A Schmidt 1 S Nänzelgasss 5b Dem Handarbeiter I G
T Frommann 1 T Avvokatenstraße 16 Dem Maurer F
A roße Bruunenstraße 12 Dem Rollkutscher
K W Nebeling 1 S Zieihenstraßs 1 Dem Bahnarbeiter
R Danneberg 1 S Ziethenstrsße s2

Gerichtsverhandlungen
Strafkammersitzung vom 14 Januar
Kossath August Drebes aus Trebnitz hatte sich wegen

NMassiger Körperverletzung zu verantworten Die in der
vcheune desselben st hende Dreschmaschine wird diirch einen
außerhalb stehenden Göpel durch Zugkraft in Bewegung gefetzt
Am 13 August v I wurde die Maschine in Betrieb gesetzt
vyne die selbige mit dem Göpelwerk verbindende Welle wie
Piches durch Polizeiverordnung vorgeschiieben i t mit einer
Dulle zu bedecken In der Scheune war die unverehelichte

tnna Sch i idt mtt Aufschaufel von Weizenkörnern und zwar
Nahe der Welle beschäftigt Sie ruischte bei dieier

Welegenh it aus und fiel über die Welle aer eth in die Räder
und wurde ihr Arm von der Maschine erfaßt und zerbrochen
sie H e ichch ile zerrissen Die Schmidt konnte erst aus ihrer

age erlöit werden nachdem die Maschine zum Stehen gebracht

führte zur Veruitheilung des D zuM M Geldstrafe oder 1 Tag Gefängniß für je 5 Mk wäh
lend seitens der Staatsanwaltschaft 50 Mk beantragt wnr en

Lie jeru nng der vereh l Hvppe geb Dusch in Hetistedt
gegen das sie wegen Betrugst rsuchs zu 3 Monaten Gefangn
Mnra e venrrtheilende schöffengerichtliche E kennt iß wurde

rwoifen Ebenso erfolgte Verwerfung der vom Knecht Aupust
Sandersdorf gegen das ibn wegen körperlicher

Mltzhandlung eines Schulknaben u 14 Tagen Ge ängniß ver
rtheilei de Erkenntniß des Schöffengerichts zu Bitterfeld ein

Wiegte Berufung

In heutiger Schwurgericht sitzung wurde verurtheilt
1 die unveredelichte Dorothee Fischer aus Arnstedt bei Hett

wissentlichen Meineides zu 41 Mon Ge ängniß
der Arbeiter Kirl Peter aus Helita weqen Sittlichkeitsver

brechens Z 176 Äbs 1 Str G B zu 1 Jabr 3 Mon Zuckt
mus und 2 Jahren Ehrverlust und 3 der Maurer und
Mischer Gustav Iteinkelder aus Benndorf bei Merieburg wegen
vorsätzlicher Körperverletzung und versuchler Nothzucht zu 9
Monaten Gelängniß

Provinz und Nachbarstaaten
Merseburg 14 Jinrar Das unvorsichtige Be

Eisilächen hat am Sonntag Nachmittag ein
Ichn erzlichks Opfer gefordert Mit mehreren Knaben der Nach
barichatt uderschritt der lZjälzri e Sohn des Schuhmacher
meisteis Frömmig oberhalb der Sckleufe am Rscdgarten die

um nach Heuschkels Berg zu gelangen kam dabei auf
Tags vorher noch geeist worden war und brach

5 5 Seme hierüber erschreckten Kameraden beeilten
M statt selbst zu hrlfen oder doch wenigstens Hilse herbeizu
holen von jenem Unglücksorte fortzukommen und io mußte der

Knabe der auf einer ganzen Strecke das dünne Eis durckbro
chen nachdem ihn die Kräfte verlassen haben untergehen Seine
Leiche ist noch nicht gefunden

Magdeburg 14 Januar Ein Opfer hat gestern hier
der Eissport g fordert Nachmittags gegen 4 Uhr brachen
auf der Alten Elbe unter der Brücke drei Personen ein von
denen zwei noch gerettet werden konnten während die Leiche
des Dritten wie verlautet eines Arbeiters aus der Neustadt
erst nach fast einstündigem Suchen nachdem das Eis aufge
hauen worden durch drei Arbeiter der Schiffsbauerei gefunden
und Herausgeholt wurde

Magdeburg Reichsfechtfchule Nach dem letzte
Jahresbericht der Ober Reichsfechtschule bezifferte sich der Be
stimm Überschuß der deutschen Relchsfechischule am Schluß des
Jahre 1383 auf 826 160 L k 57 Pfg

Esperitedt 14 Im Ein schrecklicher Unglücks
fall bat sich vor einigen Tagen bier elbst zugetragen Die
Arbeiterfrau Oehring von hier welche auf der Wassermühle
beim Dreschen b schä tigt war wollte die von der Wassermühle
aus die Dreichmaschin reibende und an der Erde liegende
Transmiffio ssta ge überschreiten als sse Plötzlich an den
Kleidern erfaßt und mehrere Male von der mit ungeheurer
Geschwindigkeit sich drehenden Stanqc herumgeschlendert wurde
Die Unglückliche schlug mit dem Hintcrkopie auf die Tenne auf
und war als die Maschine zum Siehe gebracht winde be
reits todt

Weimar 14 Jan Verurteilung, Von der hiesigen Strafkammer wurde der Bankier A Callmaim Inhaber
der in Concurs gerathenen Firma Callmann u Co wegen
Wechselfälschung in 26 Fällen Untreue in 6 Fällen Unter
schlagung in 4 Fällen sowie Vergehen gegen die Gewcrbeord
nung zu 10 Jahren Zuchthaus sowie Ehrverlust auf gleiche
Dauer und zur Tragung der Kost n verurtheilt auch gleich in
Haft behalten De esäl chten Wechsel belieien sich am 37 590
Mk wovon 11000 Mk gedeckt w iren auch hatte er eine De
peschenfälschung vo gekommen und ihm von Privatpersonen
anvertraute größere Summ n veruntreut

Handel nnd Verkehr
HMeschs Getreide und Produktsn Börfe Halle a S

am 15 Jan rvd9 Brette mu AaH ÄUrs oer Makierqebiihr
per Z AXZKilogramm netto Wsr n etwas ruhiger 163 191 Mark
Roggen etwas rahiger 162 166 feinster bis 163 M Gerste ruhia
Futter 140 158 Mittelsorten 168 176 exira feine bis 192
M bezahlt Hafer fest 147 155 Mark Rnvs obne Angebot
Mais Mark Erd en Victoria 174 182 Mark
Kümmel ausschließlich Sack per 100 kg netto ohne Geschäft
Stärke einschl von X,, Inhalt per 100 Mo netto
Hall sche Prima Weizen 39,00 39,50 M

Ecmmette GreNe des Oroszha wel p IM kg Netto
Lmlen ruhu 30 33 M Bohnen 23 21 N ohne Angebot

Kleesaateu ohne Angebot
Futtecart gefr Zurrecmehl sehr gefr 14,50 15 50M Roagen

lleu 10,75 11,25 ark 9, 0 10 M Weizsng i sklez,e 10,00 Ä MalzZeime gesucht helle W,50 11,50 M
dunkle 9,50 10,50 Mark Oelku tz i fest 14,00 14 50 Mark
Ma z 29 0 30 50 Mark RWA 60 50 Mark Yetro
le UM 27,50 Mark Solar 0 82SM 17,25 Mark Sviri
tu W000 Llter Vriicent still Kartomu viritus mit 5V
Mark Verbrauchsabgabe 53,20 Mark mit 70 M Verbrauchs
abaabe 34 0

Actien Malzfabrik Stumsdorf Am 16 d M soll
in einer Generalversammlung die Coastituiruag der neuen
Gesellschaft vollzogen weid n Der prooiiori he Borstand er
läßt die Einladnauen Das Grundkapital ist für j tzt auf
750 000 M in Aktien zu 1000 M festgesetzt die zum Nomi
ualwerthe begeben wercen

Vereinsbrauerei Apolda Actiengefellschaft DerAuf
sichtsrath hat beschlossen der Ende d M statifindenden G neral
versammlnna die Veriheäung einer Dividende von 5 vCr auf
das 1000,000 M betragende Äctiencapital für 1887j33 das
erste Geichäfisjahr vorznsala en

lZenni witzer Aktie Ziegeleien GesclüchastDer Aafsi t ts ath hat beichlossen für 888 der am 7 Februar
stallfindenden G neralversammlung die Vercheilung emer Divr
dende von 20 pCt vorzuschlagen

Nachtrag
Im Gegensatz zu der am Sonnabend allgemein ver

breiteten Annahme daß Fürst Bismarck im Reichstag
an der Verhandlung über den Etat des auswärtigen
Amtes Theil nehmen werde galt dies wie die Nat Ztg
meldet heute als weise haft

Ueber die seitens der Regierung beabsichtigte Reu
regelung der Dienstalterszulagen für die Volks
schullehrer erfährt die Voss Zrg daß in erster Linie
im Interesse der älteren Lehrer die Mittel zur Schaffung
einer dritten Klasse von Alterszulagen zur Verfügung ge
stellt werden sollen Während bisher nach Zurücklegung
des 22 Dienstjahres die höchste Alterszulage gewährt
wurde soll den Lehrern und Lehrerinnen fortan nach
Zurücklegung des 35 Diensijahres eine noch höhere Dienst
alterSznlage bewilligt werden

Wien 14 Januar Der Passus der preußischen
Thronrede über die auswärtigen Beziehungen wird als
erneute bestimmte Friedenskundgebung hier sehr sym
pathisch aufgenommen Fast aus allen galizischen
Bahnen ist der Verkehr in Folge Schneewehen unter
brochen

Petersburg 14 Januar Die Verlobung der
Prinzessin Alix von Hessen mit dem russischen Thron
folger war bereits eine Lieblings Idee der verstorbenen
Kaiserin Maria gewesen bei dem bevorstehenden Besuch
des Großherzogs von Hessen und der Prinzessin Alix
Hierselbst dürfte die Ve lobung bestimmt zur Thatsache
werden

Telegraphifchs Nachrichten
Paris 14 Januar In Folge des heutigen Zwikchenfalls

in den Wcmdelgä gen der Depmirteukammer empfing Floquet
heute Abend die Äbaeirdneten Laisant und Leh risse als Zeu
gen Laur s Der Ministerpräsident erklärte denselben er habe
in der Th it Laur nufgewrde t die in der Presse enthaltenen
Behauptungen welche er mit Recht als infame bezeichnet habe
auf der Tribüne zur Sprache zu bringen Er halte diese feine
Aufforderung aufrecht und ha e derselben außerhalb der Tri
büne Nichts hinzuzufügen Die Zeugen zogen sich hierauf
zurück

Rom 14 Januar Die Verhandlungen über einen neuen
Ha delsvertra mit der Schweiz wurden h ute Nachmittag von
d n italienischen u d schweizerische Delegirten fortgesetzt Der
Ministe Präsident Cr spi der Finan m nister Grimaldi der
Handel Minister Miceli und der schweizerische Gesandte wohn
ten den Verhandlungen bei

Netv Bork 14 Jinuar Admiral Kimberly Befehlshaber
des Gexyioaders der Vereinigten Staaten in der Südsee er
hielt Beiebl mit der Korv ite Trentvn die sich gegenwärtig
zum Schutze der amenkanüchen Interessen in P mama befindet
nach Samoa zu gehen Medrere andere Schiffe werden nach
Panama gesendet da man daselbst Unruhen befürchtet

Wetterbericht des Halle schs Tageblattes
MuthmaßlicheS Wetter für den 16 Januar 1889

Zunächst noch Fortdauer des ziemlich starken
Frostwetters ohne weiciitliche Niederscdläge

Dat Std
Barom
red 0
nun

Thermometer
nach

Olsws j Kosrun

Feuch
tigkeit

Lust
Wirü Wetter

14/1
15 1

8 Uhr
7 lllsr
2 Uhr

7620
625
61,5

8 3
13 3
9,3

7 0
1l 0
7,5

80
31
61

0

lW
N0

heiter
desgl
desgl

Wasserstände Am 15 Januar Halle 1 72 Trotha
4 1 42 Am 14 Januar Oberpegel 1,26 Unterpe
ael 0 02 Dresden 1,48 Magdeburg i ,63

D r Ausverlaus der zur H Heil
brunn schcn Concursmasseueböi ig n

Vorräthe an Muffen Hüte
Mützen Shiipsen po w ro von
Mittwoch de SS Januar

Vorm 9 I Uhr und Nachm von
3 6 Ubr in dem Gkschäftslokal
gr Nlrichstratze44 in bekannter
Weise sortgesetzt Gleichzeitig wer

den die nunmehr mit
zum Verkauf g st llt

H lle a S 12 Januar 1889
F ÜÄ

Concurs Verwalter

Getragene Kleidungsstücke
getragene Winterüberzieher
Mäntel Pelze Fracks ge
brauste Stiefeln altes Gold
nnd silberne Uhren usw
kauft fortwährend und zahlt stcle
die besten Preise

t ItuedliMarkt 26 im rothen Thurm 1 Tr

Tag fr Ianerfche Würstchen
Thüringer Knackwürsichen

Sülze Lachsschinken Z5ar
dellsT lederwnrst Trüffeüeber

wurst
Zek Zunge Braunschw Mett

wurst
diverse Braten gar

SchLss Ä
im besten Arrangement

Rügeuwalver Gänsebrüste
ohne Knochen

Gänsekeulen ohn Knochen
Gänsepökelfleisch

Gänseschmalz
Russischen Salat empfiehlt

IV HoflieferantI U Leipzigers

Na HG Rn
M Vpvrta ff0l tnK il mlelm
Mine keine I viweiuv AlliiaM
iKieifg 8Iienj ete in Deut Ii

klick voi iiMei8v all 1 i iv ile 8

Sll Iv liclINA ll elI IäIIlI lIlIMlI
iitoi eieii ete MM smlit

ine selitbiire perÄlllieli vit k
Vvi trvtvi
LekAIiW Werte si

in ru
V ni n, ke verleiht

2 Stuben 2 Kam und Zabel
24ö per 1/4 nur an einz Leute
m verm kl Steinstrahe G

E n junges gebildetes Mäd
chen aus achtbarer Familie r
allen häuslichen Verrichtungen durch
aus bewandert wümcht in einem
größeren feineren Haushalt Stell
ung als Stütze der Hausfrau
Familienanschlnh Bedingung
Offerten unter k lvv IN bei
Exped tion dieses Blattes erbeten

Ein älteres ordentliches Mäd
chen das im Kochen u allen Haus
lichen Arbeiten gut erfahren ist
wird für den Haushalt dreier er
wachskner Personen baldigst ge
sucht event wird ihr n benbei
och eine Änswartuug gehalten

Lohn Gv 7V Tnaler Offerten
unter 37V an
hier erbeten

I Mehreie tüchtige Mädchen
suchen Stellen t Köchin fin
det Sttlle d nch
Fran kl Schlamm

Za oe m ethen
Etoge Breiteftrv e ll drei

Zt Entree 3 K, Speis k od 4
Zt 4 Kam 1 April oder 1 Juli
Preis 540 600 Mirk

3 herrschaftliche Wohnungen
für 1Ä Mk ILS0 Mk Mld S7VQ Mk jäh l ch in ange
ehmsker Lage am Stadtp rk auf Wunsch mit Centralheizung

Garten und Pierdestall jetzt oder später an ruhige Miether abzu
geben Näheres beim Hausmann Dorotheenstr lS

Äll
st eine herrschäf licheWohmmg
zum 1 April 1889 zu oermietoen

Herrschaftliche Wohinup
Konigstr e K II per I April
oder Jnli zu vermietheu

Le p igerstr 71

Dachritzgasfe 7 Wohnung 65
Thaler und 50 Thaler Karlstr
Wohnung zu 50 Thaler zu ver
miethen

Dachritzgasse

Leipzigerstreke 71 S Stu
ben Kammer Küche er zum
Abvermietheu geeignet per t
April zu vermietheu

ist die herrschaftlich nngericht III
Etage bestehend aus 3 II 3 Kam
Küche Speisekammer und Zubehör
nebst Gaitenbm im Preise von 600
Mark per 1 April zu vermiethen
Näheres Forfterstrafte 4 K p

Grotze BrauhauSgasse N
Saal zu stillen Zwecken zu
vermiethen Etage oder ge
theilt zuund 84 Thaler
an ruhige Mie her freund
möbl Wohnung vermiet et

Eine Wohnnng
1 Etage bestehend aus 3 Stäben
3 Kammern Küche und Zubihöl
Versetzung halber zum 1 April od
1 Juli zu vermiethen und zu be
5 eh n Langestratze

1 Stube 2 Kammern Kucke
nebst Zubehör zum Preise von 65
Thaler zum 1 April oder 1 Jul
zu vermiethen und zu beziehen

Langestrafte llS/sv

Herrsch Wohnungen o 310 850
Mark zu verm Schillerst ZT

Ävn 7 3 heizbaren
Z mmern Badestuw

und Zubehör sowie Garten ode
Gartenbenutzung wird zum 1 April
zu miethen gesucht Off bef
nt v ÄSÄ kuck MHalle a S
Herrschaft t Etage

Näh d Bahn Ecke der Königs
Merseb Str best aus 5 stub

2K nebst Zud 1 Febr od I Ap,
u bez Merieburgerstr 41 III

ZZi Reifmit drei Steinen ist Montag
Abend auf dem Wege von Cass
Bauer nach dem Hotel Preußische
Hof verloren worden Abzugeben
gegen aute Belohnung bei dem Ober
kellner des obigen Hotels

t Ametyst Ohrring verloren
Sonnabend von W lhelm traße bis
Händelstrahe Gegen Belohnuno
äbzug Bernbnrgerstr 14 II l

ss

v

5

D

55

N

ci

Derjenige Herr welcher m
Donnerstag Abend im Concert
Neues Theater auf der Gallerte

links aus dem Fenster den Stock
an sich genommen hat wolle den
selben gest bald grotze Hllrich
stratze S8 II abgeben

Die Volksküche
efindet sich Brunosworte IE

Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende PortionS
zahl stets vorräthig fein wird
Die Verwaltung Volksküche



MsSW 7 Nhr
SW WS V WM

VictMa THMer
Mittwoch den 16 Januar 1889

Zum 3 Male
Unter falscher Flagge
Posse wit G iana in 4 Akten

Direktion Sl iar v Avs i v ZT vk v

Mittwoch den 1k Januar W89
124 Vorstellung 95 ZAbonn Borstellung Farbe KI

oder

jN v kvvsÄGiZ TSr
Komische Oper in 3 Akten Musik von G A Lortzing

24 Zr lliMür 24
Speesal Geschiift

in I Donnerstag den 7 JannarHM kier Consenenl kr Zoiieert

Nellts HM
s u Kteiu Il rDirektion Mahortschitsch Go

Htckr fiir

HV r N Stadtmusikdirektor

Oscar Moor
Max Neubert
Georg Schafsmt
Jda Kalmm
Josef Hertzka
Adolf Uttner

Personen
Petcr I Cza von Rußland unter dem Namen

Peter Michaelow als Zimmergefelle
Peter Iwanow ein junger Russe Zimmergeselle
van Bett Bürgermeister von Saardam
Marie seine Nichte
General Lesort russischer Gesandter
Lord Lindkam englischer Gesandter
Marquis von Chateauneus sranzöstscher Gesandter Rsimund Czernh
Wittwe Brown Zimmermeisteriu Louise Schaffnit
Ein Offizier Theo HieronymiEin Rathsdiener

Zimmerleute Magistratspersonen Einwohner von Saardam
Holländische Offiziere Matrosen

5Ort der Handlung Saardam in Holland im Jahre 1693
Nach dem 1 und 2 Akte Pausen

Im 3 Akt Holzichuhtanz ausgeführt von der Bolletmeisterin Bertha
Benda Eunl Richter und den Täizerinnen Margarethe und Ewma

Hoffmann

Mi WmßWMIl
Brannschw Conservett ausbeute Mittwoch bis Sonn

abend den l Januar täglich
Abends Uhr

Himrist Sckeeil
Hoflieferant Braunschweig

in reeller Original Packung und
Original Etiquetten

Pfund
Stangenspargel
Brechsvargel
Schnittbohne
Brechbohnen
Zunge Erbsen
Junge Carotteu
Bre i,wachsbohne
Junge Kohlrabi
Äemiise Melange

4 3 2 1
2ö0 200
220 200
90 75

100 80
150 110
160 25
100 80

RttWeMt AM
CGltt KUtt

MM12080
5W
50180

tts

ü im

u

60 40

I2 30
120 30

Mixcd Pikles i Glas 90 V Glas und des Damen Imitators
55 Psg Uvinran immermannl E ant ianäns 1 Pack 50

gn Z mme mann P 25 Psg IAnfang 8 Uhr
Julieuuei Morcheln DörrGemüse

Braunschwekger

Fleischwaaren
I Qualität

8 I r vÄvr
Entree 50 Psg

Alles Nähere die Anschlag Zettc
Vorverkauf bei Herren Steinbrecher
und Jasper C H Spierling Franz

Beeck

Vroic Loge 1 R 4,
Ollbester Loge 4,
1 Rang Loge Z,
1 Rang Balkon 3,
Orchesie sauteuil 3

Cervelat n Fett und
Rmdsdarm von 1 1,60 M P d

Leberwurst er u irisch 100
2 R letzte Reihen 0 50 MllAu

Parquet 2,50 Mk
Pio c LogeZ,R 2 50 Z R numm 1,
Parterre numm 150 Gallerie 0FV
2 R Vorderr 2
2 R Hiuterr 1,

Textbücher s 30 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 5 10 Pfg sind an der

Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültigür 30 Vorstellungen m der laufenden Saison und die vollständigen Plane j UNd schttit schinren 0 4 iund
V S ZuschauerraumeL mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze stnd an der

Theaterkasse s 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Bor

mittags imd von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

lZperntexte
Mittelstratze IS

allkrersteit Rsuges

Eröffrmng
1 Febmar188S
Interims Bureau Preußischer Hof
Z mmer 10 Sprechft 4 6 Nachm

Mel
i HellerMittwoch den 16 Januar

Zweites Concert der

Mer Koucert
SiM ktslWft

Suiitlsititi
Director 1Entree 50 Psg Anfc ua 8 Uhr

G n rk I t
empfiehlt

Rlt k Iv tiiickortl
kl Ulrichstr 13

Knackwnrft 1,00Mettwurst 110Rauchenden 1,00I Lachsschinken 1,40
WeftPhSiische

Alkischwaare

Kasftnöffnung Ea z Mx Anfang Uhr Ende vor 1V Uhr

schwer 0,90 M Pfd
Sardcllenleberwnrst 0 80
Nothwnrst ff irisch 0,60
Cervelatwurst 1,20 1,60
Salami mit und ohne

Knoblauch 1,20 160

Frankfurter
FleischwaareDonnerstag den 17 Januar 125 Vorst 96 Abonn Vorst

Farbe gelb
Kreitaa den R8 Jannar 126 Vorstellung 30 VorstellunglLeberwurst aeräuch rt 0 80 Pfg

anher Abonnement Zweites Gastspiel der Kgl Kammersängerin ungenw lrst bfl m Z 1,20
Marianne Brandt WZ Selica Mariannel genmutwurtt w i v
Brandt

L

Iß

h
MffW

lönti
von

albfleischwurst 1,10
Schwarteumageu Bahr, 1,20
Lpezialitär Franks Bratwürstel

a Paar 30 und 40 P g
mit Vorzugspreisen für Händler

und Wirthe
Ferner empfehlen

Die am tei Januar T fKViste zweite Abonnements Corned Beef im Ausschnitt 80 Pf
Ratenzahlung ist im Bankgeschäft des Herr inli Ochsen Zungen in Büchsen M 3j
Mvvku r Markt Ns 8 Vormittags von 9 Z Nachms sh d g,mg f P hi skdriß

ini Ganzen Pfund 60 Pfennige im
Ausschniit 180 Pig

A s
r sK 7 5
Z t

s K

5 sijzulNner A
M L S
UAMM

Ä O

C

zahlen DieZI S Besitzer von S sKvp rt i t werden
ersucht die festen Karlen ebendaselbst abzugeben nud gegen
neue Exemplare die gleichzeitig als Quittung dienen um
zutauschen

Die alten verlieren mit demj1 Januar ihre Gültigkeit
Niv MisSttZivstöwi KSNM0 ÄSKSS

VittWiiRb IZ 3 Nr
Grösser vnä ileiuere Oe kiii ers Divers uv Z 8 ,r ers könueii unter Leri s

Rguiix cier jeweiligei Laisoii iu eitZeinZ,sLer L,riskükrunZ sofort servirt veiä ll

Äich U MÜAcheuer Burgerbra
bei ilgszs gr Märkerstraße 21

15 Flächen frei Haus 3 Mark Gewählte Speifenkarte

in anerkannt nur feinden Qualitäten
Molkerei Stuckhansen 130 Pfg
Molkerei Neuhof 120
Molkerei Vessin 110
Kochbutter 8 90

i Pss 1,00 Mk

Käse

KWigerstrchr 87j88
vAÄomiLvdo NtvrdMv

in näodstsr I äks äcs 8ts6ttlisk tsis
Zjpeeial Ier Oortmuri6er etien Brauerei 8ei Ie1 IlsII uvc ciuiilcel sendung deI

IS tz ausserÄsm ü I ioiiteiiiiaiiier Nlttagstisek 12 2 Iliir

gr Walistratze t
Mittwoch den l Januar I88S

Erstes grofzes Narrenfest
jin sämmtlichen äuszerst humoristisch nud brillant dekorirte

Räumen und Sälen des Etablissements
Zur Aufführung kommt unter vielem Anderen

Der Anstug aus der Arche Noah
dargestellt von S humoristischen Thiergestalte

jEcht Enimenthaler in tadelloser unter Anführung von zwei berühmten afrikanischen Thier bündigern aus
dem Hof und Staats Circus des Mahdi Großartiges die Lach

muskeln zum Platzen bringendes Effekt Stück
Von Abends V Uhr an

Ununterbrochen Concert der berühmten asri
konischen Kongo KapeUe

mit ihmt Original Instrumenten unter Leitung des Direktors

Jeder Besucher erhält eine Narrenkappe gratis Entree 25 Psg
Um zahlreichen Besuch bittet höflichst

Benin kr Liberale in Halle ni dem Saalkreise

Qualität 100 Pfg
I Hoc hseme iwllsnftine In

ländische Waare 70 80
Echt Holländer Käse80 100

j Echt Eidamer Käse 80 100

Frische Eier
in vorzügl cher Qualität auch zum Ab

koche sich eiannid
keine Kalkeier
Mdl 85 90 Pfg

Wir verkaufen nur Waaren aller
bester Qualität

Der Versand nach Auswärts ge
schiebt bei Austrägen von 20 Mark an

Loliäe kreise

I
Verstehender Wohnungen und Geschäftslokale durch den

Hans u Grundbesitzer Verein I

Ordentliche General Versammlung
b d s uh w S Ä

der Dresdener V erhalle
Tagesordnung

Jahresbericht Vorstandswahl Rechnungslegung Geschäftliches
Unsere sämmtlichen Mitglieder sind zu dieser General Verfamm

etrages oder Nachnahme
Die frankfurter Wurstimten führen
als Spezialität un empfeblen diesel
ben als besondere Delicatesse

Unsere Buitersorten sind in Origi
nal Packung in den größeren Materialnd Delikaieß Handlungen in Anhalt 3 hier du ich eingeladen

und dem Harze zu haben Halle a S 12 Januar 1889 Der Borstand

Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in HaTk
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgen bis 7 Uhr Abilldj
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